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Dr. rer. nat Margarete von Wantoch verfügt über eine akademische Ausbildung im Bereich Chemie, 

die sie mit einem Studium und anschliessender Promotion mit dem Schwerpunkt in Medizinischer 

Chemie an der Universität Leipzig, Deutschland, abschloss.  

Im Anschluss absolvierte sie ein Postdoktorat an der ETH Zürich in der Forschungsgruppe von Prof. 

Dr. F. Diederich im Bereich der physikalisch organischen Chemie. Im Jahr 2013 begann sie ihre 

berufliche Laufbahn als Studienleiterin für Rückstands- und Produktanalytik bei Envigo CRS Ltd. 

(ehemals Harlan Laboratories Ltd.) in Itingen, Schweiz. In dieser Funktion war sie für die Planung, 

Durchführung und Auswertung von Prüfverfahren für Industriechemikalien verantwortlich, sowie für 

die chemische Analytik im Rahmen von ökotoxikologischen Tests für Pflanzenschutzmittel und 

pharmazeutischen Wirkstoffen gemäss Schweizer Chemikalienrecht. Ihre Arbeit erfolgte unter strikter 

Einhaltung der regulatorischen Anforderungen wie GLP und ISO/IEC 17025.  

Im Jahr 2016 wechselte sie an das Brust-Zentrum Zürich, wo sie als Studienkoordinatorin und 

Datenmanagerin tätig war. Dort hatte sie die Verantwortung für die Durchführung klinischer Studien 

nach GCP und arbeitete mit externen Partnerorganisationen wie ABCSG/IBCSG und SAKK 

zusammen. Ein weiterer Arbeitsbereich umfasste die Erstellung von Tumorboard-Berichten sowie die 

Sicherstellung einer vollständigen Fall-Dokumentation gemäß den geltenden Qualitäts-Vorgaben.  

Seit 2020 leitet Dr. Margarete von Wantoch das Clinical Trial Unit des Forschungszentrums für das 

Kind im Universitäts-Kinderspital Zürich. Sie trägt Verantwortung für die organisatorischen Abläufe 

der Einheit und unterstützt die Planung und das Management von klinischen Studien. Zudem wirkt 

sie an der Weiterentwicklung von Prozessen, Qualitätsstandards und Strukturen innerhalb der 

klinischen Forschung des Kinderspitals Zürich mit. Sie ist an der Realisierung bereichsübergreifender 

Projekte beteiligt, zu denen die regionale LOOP Biomedizininformatik-Plattform Zürich zählt, und steht 

in enger Kooperation mit dem nationalen pädiatrischen Netzwerk SwissPedNet. 

 


